Muster für ein Verpflichtungsprotokoll- Hinweis: Nur noch ehrenamtliche Betreuer werden bei Ihrer ersten Bestellung persönlich verpflichtet - § 1861 (2) BGB

[bookmark: _GoBack]Amtsgericht …../AZ
Gegenwärtig:….., Rechtspfleger/in

Es erscheint:

(Von Person bekannt/ausgewiesen durch……)

Zur Verpflichtung als Betreuer/in für…….

…….
Die/der Erschienene wurde als Betreuer/in verpflichtet und mit den Betreuungsangelegenheiten im Rahmen folgender Aufgabenbereiche bekannt gemacht:

……

Die/der Erschienene erklärte sich zur Übernahme des Amtes bereit und wurde als Betreuer/in zu treuer und gewissenhafter Führung des Amtes verpflichtet. Die Bestellungsurkunde wurde ausgehändigt/ wir übersandt.

Er/ sie erklärt:
Ich weiß, dass ich die Urkunde bei Beendigung des Amtes zurückzugeben habe.
Ich weiß, dass ich an dem Anfangsgespräch teilnehmen soll, das das Gericht mit der/dem Betreuten zu Beginn der Betreuung führen wird.
Ich wurde auf die Beratungs- und Unterstützungsangebote des Betreuungsvereins …. hingewiesen. Ich wurde darauf hingewiesen, dass ich eine Vereinbarung über die Begleitung und Unterstützung mit einem anerkannten Betreuungsverein oder der Betreuungsbehörde abschließen kann.
Mit mir wurden die Verhältnisse der/des Betreuten durchgesprochen.
Dazu erkläre ich ergänzend…..
(z.B. offene Fragen über Klärungen)
Ich beantrage…..
(z.B. Genehmigung für Wohnungskündigung)
Ich bin über die Sammelversicherung unterrichtet worden.
Ein Merkblatt für Betreuer habe ich erhalten.
Auf §§ 1875ff BGB wurde ich hingewiesen. (Vergütung/Aufwendungsersatz)
Die ausgehändigten Vordrucke für das Verzeichnis des Vermögens (gem. § 1835(1) BGB ist das nur notwendig, wenn dem Betreuer der Aufgabenbereich“ Vermögenssorge“ übertragen wurde) werde ich ausgefüllt innerhalb eines Monats zurückgeben.
v.u.g.

